
Dülmen heute

VERLAG: J. Horstmannsche Buchhandlung,
48249 Dülmen, Marktstr. 25, Telefon
02594/956-0, Telefax 956-49. Die Dülmener
Zeitung erscheint in Zusammenarbeit der Ze-
no-Zeitungsverlagsgesellschaft mit den West-
fälischen Nachrichten. Chefredakteur: Dr. Nor-
bert Tiemann; Stellv. Chefredakteurin: Anne
Eckrodt; Lokalredaktion: Claudia Marcy; Leser-
markt: Dirk Werlein; überregionaler Anzeigen-
markt: Thomas Ries; lokaler Anzeigenmarkt:
Marc Bednara - Mitglied der ZGW, Zeitungs-
gruppe Westfalen.
Einmal wöchentlich mit Funk- und Fernsehbei-
lage Prisma.
DRUCK: Aschendorff Druckzentrum. Bei
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verla-
ges oder in Fällen höherer Gewalt bzw. Streiks
oder Aussperrung kein Entschädigungsan-
spruch.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte und
Bildmaterial besteht keine Gewähr für Rück-
sendung.
Abonnements-Kündigung nur schriftlich zum
Quartalsende möglich. Die Abbestellung muss
6 Wochen vorher beim Verlag vorliegen.

Die Vorhersage für heute:
Heute bleibt es trocken und die meiste Zeit ist es eher be-
wölkt. Die Höchstwerte liegen bei 12 Grad. Es weht ein
schwacher bis mäßiger Nordwestwind.

präsentiert von

18,7 / 6,3 381 0
Die DZ-Wetterstation
registrierte in den
letzten 24 Stunden
(Stand 16 Uhr):

Das Wetter in Dülmen

Nachrichten

n Rufnummern
Polizei 110
Polizeiwache 793611
Feuerwehr (Notruf) 112
Rettungsdienst 112
Krankentransport 02541/19222
Feuerwache 12-394
Dülmener Krankenhaus 9200
Akutpsychiatrie 9201
Bürgerbüro 12100
Caritasverband 9500
Sozial. kath. Frauen 9505000
Schwangerschafts.-Ber. 9505002
donum vitae Beratung 786555
Drogenberatung 910041
Umwelttelefon 0251/411-3300
Tel.-Seelsorge 08001110111
Tierschutzverein 02546/7060
Giftzentrale 0228/19240
Weißer Ring 02502/223609
Frauenschutzhaus 86854
Schuldnerberatung 913560
AWO-Unterbezirk 91000
Entstördienst Elektro 3497
Entstördienst Gas/Wasser 791440
Hospizbewegung 0171/8925199
DRK Dülmen 919090
Frauen e.V. 991111
Caritas Pflege&Gesundh. 9504002
Caritas Erz.-Beratung 9504215
Ki.-/Jug.-Nottelefon 0800/1110333
Schiedsmann Innenstadt 787888
Schiedsm. Umland 02590 9396287
Seniorenhilfsdienst Anti Rost 12876
Verbraucherzentrale 8406801
Suchtberatung Caritas 9504115
einsA (Infopoint) 97995-100

n Termine heute
Alzheimer-Gesellschaft im Kreis

Coesfeld. Beratung zum Thema
Demenz, Tel. 02502/22034000
oder 0157/36464444, Email an
elke.dieker@kas-duelmen.de.

Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tung im Bistum Münster, Sekreta-

riat erreichbar dienstags von 9
bis 12 Uhr, mittwochs von 9 bis
16 Uhr, donnerstags von 9 bis
12 Uhr. Informationen unter Tel.
02594/ 80073 oder www.ehefa-
milieleben.de.

DRK-Beratung für Flüchtlinge
und Migranten. Heute von
12.30 bis 14.30 Uhr, DRK Orts-
verein, August-Schlüter-Straße
32, Tel. 0178/1878318.

MuM-24. Sprechstunde im einsA
am Bült donnerstags 16 bis 17
Uhr.

n Zum Tage
Namenstag: Wolfhelm, Kai
Der Hundertjährige: Wechsel-

haft
Küchenzettel: Champignon-

cremesuppe, Feldsalat mit Mo-
zarella, Öl, Madeira- Essig.

Kleiner Wink: Flächenmaße: 1
Morgen (Bayern) = 34,07 a. 1
Morgen (Preußen) = 25,53 a.

n Kinoprogramm
Das Kino in Dülmen ist wegen der

aktuellen Corona-Maßnahmen
leider geschlossen.

n Arzt und Apotheke
Zentrale Notdienstnummer für

Allgemeinmediziner, Augen-,
Kinder- und HNO-Ärzte: Tel.
116117. Notdienstpraxis im
Krankenhaus von 18 bis 22 Uhr
(Sprechstunde 19 bis 21 Uhr).

Apotheken-Notdienst: Informa-
tionen über die Notdienst ha-
benden Apotheken im Kreis
Coesfeld und Umgebung telefo-
nisch unter der Nummer
0800/0022833 oder im Netz un-
ter www.akwl.de.

Der Kabarett-Abend mit Tobias Mann am Dienstag, 27.
Mai, entfällt aufgrund der Pandemielage. Bereits erworbe-
ne Karten können gegen einen Gutschein an der Infothek
der Alten Sparkasse, Münsterstraße 29, eingelöst werden.
Vorab sollte unter Tel. 02594/12400 ein Termin für den
Umtausch vereinbart werden. DZ-Foto: Archiv

Kabarett mit Tobias Mann fällt aus

Online-Bewegungsspaß für Kids
DÜLMEN. In der nächsten Wo-
che bietet das SGZ zwei neue
Online-Kurse für Ein- bis
Sechsjährige mit einem Er-
wachsenen mit den Themen
„Bewegungsspaß für Kin-
der!“ an. Die Übungen und
Spielformen mit Töpfen, Be-
senstielen, Stäben, Stöcken,
Handtüchern, Bällen oder
Joghurtbechern sind ohne
spezielle Vorkenntnisse indi-
viduell umsetzbar. Was für
den einzelnen Termin be-
sorgt werden muss, wird in

der vorherigen Online-
Stunde angekündigt. Die
Kurse laufen über das Vi-
deokonferenztool Zoom,
starten am Dienstag, 27.
April, und werden von
15.30 bis 16 Uhr (für Drei-
bis Sechsjährige) und von
16.15 bis 16.45 Uhr (für
Ein- und Zweijährige) statt-
finden. Informationen und
die Anmeldung zu den On-
line-Kursen gibt es unter
Tel. 02594/85944 und on-
line. n www.sgz-duelmen.de
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BULDERN. Im Jubiläumsjahr
der Stadt Dülmen, das nun
genau zehn Jahre her ist,
fanden ganzjährlich viele
Veranstaltungen statt. Doch
schon im März 2006 startete
das Programm „Dülmen
2011“: Jeder Ortsteil erhielt
20.110 Euro durch Dorfent-
wicklung, daneben jeweils
2011 für Familienfreundlich-
keit und Kultur.

„Es wäre schön,
wenn in diesem Jahr
der Weihnachts-
markt wieder statt-
finden könnte.“
Christoph Wübbelt

Aus letzterem Topf wurde
das Geld in Buldern für eine
Gleis-Skulptur am Bahn-
hofskreisverkehr verwendet.
Das Geld für Familien-
freundlichkeit sollte in Spiel-
geräte auf dem Spiekerplatz
investiert werden. Und für
das Dorfprojekt fiel die Ent-
scheidung, eine Spieker-
scheune zu errichten.

Und so wurde mit der För-
dersumme von 20.110 Euro
und gleichzeitiger Unterstüt-
zung vieler freiwilliger Hel-
ferinnen und Helfer aus al-
len Buldernern Vereinen
und der tatkräftigen Mithilfe
und großen Spendenbereit-
schaft des ortsansässigen Ge-
werbes eine neue Scheune
im Fachwerkstil errichtet.

Obwohl: Neu ist dieser
zwölf Meter lange und sechs
Meter tiefe Bau lediglich im
Innern. Von außen ist das
Fachwerk einer alten, im
Dernekamp abgebauten
Scheune hier in Buldern
wieder aufgebaut worden.
Das Architekturbüro von

Hans Hegemann hatte die
Pläne für das neue Gebäude
entworfen. Hegemann und
Jörg Riegel mit seiner Firma
übernahmen dann auch die
Bauaufsicht. Koordinatoren
waren Georg Eiersbrock und
Karl Brake. Die ehrenamtli-
chen Helfer aller Vereine
standen Gewehr bei Fuß und
packten mit an. So wurde im
Juni 2009 mit dem Bau be-
gonnen - und bereits Ende
August konnte Richtfest ge-
feiert werden.

Zwei große Mehrzweck-
räume und, zum Großen
Spieker hin, ein Toiletten-
trakt sind in der Scheune
untergekommen. Das Nut-
zungsrecht liege bei der
Ortsgemeinschaft Buldern,
berichtet deren Vorsitzender
Bernhard Lammers. Der Ver-
ein hat hier auch ein kleines
Archiv, daneben dient die
Scheune als Lagerstätte für
die Weihnachtsutensilien.
Bei öffentlichen Veranstal-
tungen wird die ebenerdige,
behindertengerechte WC-
Anlage mit Wickeltisch ge-
öffnet. Ein Raum wird auch
als Verkaufsraum genutzt.

Sein bei der offiziellen
Übergabe Anfang 2010 gege-
benes Versprechen an Bür-
germeisterin Lisa Stremlau
hat Lammers übrigens ge-
halten: Der Platz wird von
ihm und seinen Leuten ge-
hegt und gepflegt und bietet
einen Treffpunkt für alle
Bürger in Buldern.

Edith Eiersbrock, frühere
Ortsvorsteherin und Verant-
wortliche für den Arbeits-
kreis Spiekerplatz, lobt noch
heute die hohe Anzahl un-
entgeltlicher Arbeitsstun-

den. Denn: Nicht nur die
Scheune ist hier neu errich-
tet worden. Der gesamte
Platz ist umgestaltet worden
durch die Verlegung des
Brunnens hin zur Straße, der
Umgestaltung des Ehren-
mals und der Schaffung wei-
terer Parkplätze. Dabei hal-
fen auch Fördergelder aus
dem Integrierten Ländlichen
Entwicklungskonzept.

Der aktuelle Ortsvorsteher
Christoph Wübbelt erinnert
sich an die Zeit, als er mit
seinem Spielmannszugka-

meraden Jörg Riegel Stein
auf Stein setzte. Und wie vie-
le schöne Feste bereits auf
dem Spiekerplatz gefeiert
wurden. Vom Maibaumauf-
stellen über Oktoberfeste bis
zum Weihnachtsmarkt.

Nur im vergangenen Jahr
ist nicht so viel hier gesche-
hen. „Es wäre schön, wenn
in diesem Jahr der Weih-
nachtsmarkt wieder stattfin-
den könnte“, wünscht sich
Wübbelt. Denn dann zeigt
sich der Platz von seiner
schönsten Seite.

Die Spiekerscheune bietet viel Platz und zusätzliche Toiletten

Ein Haus der vielen Möglichkeiten
Von Barbara Wübbelt

Zwölf Meter lang und sechs Meter tief: Die Spiekerscheune, mit deren Bau 2009 begonnen wurde, bietet viel Platz für Ideen. DZ-Foto: Wübbelt

Im Sommer 2009 wurde der gesamte Spiekerplatz in Buldern umgestaltet. DZ-Foto: Archiv

DÜLMEN. Ob Tomaten, Kürbis
oder Gurken - die Jung-
pflanzenmärkte an den
Werkstätten Karthaus bieten
ein breites Pflanzensorti-
ment für Hobbygärtner. Am
24. und 30. April sowie am 8.
und 15. Mai können sich die
Laden-Karthaus-Kunden für
die Garten- und Balkonsai-
son eindecken.

Die Besucher können an
den Markttagen die ver-
schiedenen Gemüse- und
Salatpflanzen aus ökologi-
schem Anbau erwerben.

Das Team der Gärtnerei
hat neben Paprika, Kürbis
und Zucchini besondere To-
matensorten vorgezogen, so-
dass für jeden Geschmack
etwas dabei sein wird:
Fleischtomaten wie Ochsen-
herz und Berner Rose, Fla-
schentomaten wie San Mar-
zano oder auch die Cocktail-
tomate Dattelwein. „Wir ha-
ben alle Pflanzen in torffrei-
er Bioerde angezogen und
verkaufen diese auch“, sagt
Gärtnermeister Hermann
Wessels.

Die Jungpflanzen stam-
men aus der eigenen Bio-
land-Gärtnerei und eignen

sich für jeden Garten oder
Balkon. Allerdings müssen
sie, solange es noch so kühl
ist, geschützt stehen. „Im
Sommer brauchen vor allem
Tomaten einem sonnigen,
trockenen Platz. Die Gemü-
sepflanzen können - je nach
Sorte - in Kübeln und im
Freilandbeet stehen“, so Her-
mann Wessels. Eine beson-
dere Würze bringt das breite

Kräutersortiment mit sich,
das an den Markttagen das
breite Angebot des Ladens
erweitert. Das Team des
Karthaus-Ladens freut sich
nach eigenen Angeben, die-
ses Mal wieder vor Ort die
Jungpflanzenmärkte anbie-
ten zu können. Im letzten
Jahr musste auf die Dülme-
ner Wochenmärkte ausgewi-
chen.

n Der Laden öffnet mon-
tags bis freitags von 9 bis 18
Uhr und samstags von 9 bis
14 Uhr. Für alle Kunden gel-
ten vor und im Laden die
gängigen Corona-Hygiene-
vorschriften, wie Abstand
halten, Mundnasenmaske
tragen und Händedesinfekti-
on. Der Laden darf immer
von sieben Kunden betreten
werden.

Jungpflanzenmärkte an den Werkstätten Karthaus

Pflänzchen aus der Bio-Gärtnerei

Jungpflanzenmärkte am Laden Karthaus finden am 24. und 30. April sowie am 8. und 15. Mai, zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten, statt. DZ-Foto: Anna-Katharinenstift Karthaus

Unserer heutigen Auflage
liegt ein Prospekt der Firma
Bruns bei.

DÜLMEN. Die SPD begrüßt die
vorgestellte Möglichkeit der
Dreizügigkeit der Erpro-
bungsstufe des Annette-
Gymnasiums. „Gerade in

Zeiten von Corona ist es im-
mens wichtig, noch indivi-
dueller lehren zu können -
egal, um welche Schulform
es geht“, so Ortsvereinsvor-

sitzender Simon Peletz. Auch
Landtagsabgeordneter And-
ré Stinka freut sich laut einer
Mitteilung über das Ergebnis
der Gespräche. „Wir wün-

schen nun bessere Chancen
und hoffen, dass die Pande-
mie sich bald nicht mehr zu
arg auf den Unterricht aus-
wirkt.“

SPD begrüßt drei Eingangsklassen am AvD

 
ANZEIGE

Programm 
6 Uhr: „ANTENNE MÜNSTER am Morgen“
• Der Bundesrat entscheidet über die 

„Notbremse“
• Die Zahl der Neuinfektionen 

steigt in Münster stark
• Nachrichten für Münster immer 

zur halben Stunde
10 Uhr: „ANTENNE MÜNSTER am Vormittag“ 

12 Uhr: „ANTENNE MÜNSTER am Mittag“
14 Uhr: „ANTENNE MÜNSTER am Nachmittag“

• Auftakt zu einem weiteren 
Missbrauchsprozess in Münster

• Heute ist Girls‘ Day
• 17.30 Uhr: „Der Tag in Münster“

18 Uhr: „ANTENNE MÜNSTER am Abend“
18.30 und 19.30 Uhr: „Der Tag in Münster“

20 Uhr: „Der Bürgerfunk“
21 Uhr: „ANTENNE MÜNSTER – NOXX“

Weltnachrichten, Wetter und Verkehr immer 
zur vollen Stunde. Lokale Verkehrshinweise 
zwischen 6 und 20 Uhr immer um halb. Lokal-
nachrichten immer zur halben Stunde zwischen 
6.30 und 19.30 Uhr.
Mehr Infos unter www.AntenneMuenster.de


